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Inventarnummer: ÄM 21944/02

Beschreibung
Das Udjat-Auge war in Ägypten das beliebteste Schutzamulett. Es besteht im Zentrum aus
einem menschliche Auge, das kombiniert ist mit einem senkrechten Strich und einer Spirale,
Elemente des Falken- und des Pantherauges.
Udscha bedeutet heil und gesund sein. Ein Auge des Gottes Horus wurde beim Kampf mit
seinem Onkel Seth um die Herrschaft über Ägypten verletzt. Dieses Auge fügte der
Weisheitsgott Thot wieder zusammen und heilte es. Als Amulett half es bei der Genesung
von Krankheiten und schützte seinen Träger vorbeugend vor allem Übel sowohl im Leben
als auch in der jenseitigen Welt.

Grunddaten

Material/Technik: Fayence (Material), blau; bemalt
Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 4,2 x 5,6 x 0,8 cm;

Gewicht: 21 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1351-1334 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer Ludwig Borchardt (1863-1938)
wo N 51.03 (Gehöft) (Amarna)

https://smb.museum-digital.de/object/31


[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Deutsche Orient-Gesellschaft
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer James Simon (1851-1932)
wo

Schlagworte
• Amulett
• Horusauge
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